
  Seite: 1/2 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Umwelt und Grünflächen 
 
Eigenbetrieb ESW (Entsorgungs- u. 
Strassenreinigungsbetrieb) 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Michael Drecker 
563 65 44 
563 63 87 
michael.drecker@esw.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

11.02.2008 
 
VO/0129/08 

öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

27.02.2008 Ausschuss für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit 
                                                                         Entgegennahme o. B. 

 

Finanzwirtschaftlicher Zwischenbericht des ESW für das 4. Quartal 2007 

 
Grund der Vorlage 

Gemäß den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung NRW informiert die Betriebsleitung 
den Oberbürgermeister und den Betriebsausschuss über die Entwicklung der Aufwendungen 
und Erträge sowie über die Abwicklung des Vermögensplanes. 
 
 
Beschlussvorschlag 

Die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie die Abwicklung des 
Vermögensplanes für das Jahr 2007 werden ohne Beschluss entgegen genommen. 

 
Einverständnisse 
Entfällt. 
 
 
Unterschrift 

 
 
Harald Bayer      Michael Drecker 
 
Begründung 

Die Entwicklung der Aufwendungen und Erträge ist aus der beigefügten Anlage zu ersehen. 
 
Im Bereich der Aufwendungen sind bis zum Jahresende noch nicht alle Leistungen zwischen 
der Stadt und dem ESW abgerechnet worden. Die entsprechenden Beträge wurden jedoch, 
soweit möglich, als Abgrenzungspositionen berücksichtigt. Auch der Wirtschaftsprüfer hat mit 
seiner Prüfung noch nicht begonnen. 
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Das positive Ergebnis aus den vorangegangenen Monaten konnte erfreulicherweise weiter 
verbessert werden. Das erwartete Ergebnis beträgt zur Zeit  ca. 900 T€. 
 
Einsparungen konnten im Bereich der Entsorgung von Abfällen erzielt werden, da 
unverändert  ein großer Teil der Abfälle zur Deponie nach Velbert verbracht werden konnte. 
Hierdurch konnten die Entsorgungskosten reduziert werden. Hinzu kommen Einsparungen 
im Bereich der Personalkosten, da bisher nur in geringem Umfang Überstunden anfielen. 
Auch der Winterdiensteinsatz bis zum Ende des Jahres war nur an wenigen Tagen 
erforderlich. Hierdurch konnten Material- und Personalkosten minimiert werden. 
 
Im Bereich des Vermögensplanes wurde ebenfalls nur im vorgesehenen Rahmen über die 
Investitionsmittel verfügt. Insgesamt wurden Aufträge in Höhe von ca. 600 T€ für 
verschiedene Ersatzbeschaffungen erteilt. 

 
Anlagen 

Anlage 01 - Erfolgsplan ESW 2007 
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